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Erklärung zur radiologie Medicare Pb1 - Pb4 
Einführung  
Metaflex Doors Europe bietet eine Reihe von Türen zur Strahlenabschirmung an. Medicare ist eine 

medizinische Tür mit luftdichten/hermetischen Eigenschaften. 

Das Türsystem, das aus dem Türkörper, den Wandrahmen und den Fenstern besteht, bietet den angegebenen 

Schutz gegen Strahlung, wenn diese Komponenten in Kombination (ohne Ausnahmen) und in geschlossener 

Position der Tür verwendet werden. 

Bedingungen  
Da es keine international genormten Vorschriften für die Messung des Strahlenschutzes, die Art der 

Strahlenquellen, den Messabstand usw. gibt, ist es schwierig, die unterschiedlichen Vorschriften zu 

berücksichtigen. Es ist schwierig, die verschiedenen gesetzlichen Normen zu berücksichtigen. 

Um die richtige Verbleiung und die Dicke des verwendeten Bleis zu bestimmen, arbeiten Metaflex-Türen unter 

den folgenden Bedingungen: 

1. Die Strahlungsquelle (Primärquelle) ist statisch und befindet sich mindestens einen (1) Meter von der 

Vorderseite der Tür entfernt und einen (1) Meter über dem Boden (zentriert zur Tür). 

2. Die Strahlung muss die Tür von unten erreichen (± 45° von der Horizontalen) (siehe Abbildung 1).  

3. Die Wand wird nicht von Metaflex geliefert und unterliegt der vollen Verantwortung des Käufers. Die 

Wand muss strahlungssicher sein und sollte eine Blei-Überlappung mit den Metaflex-Wandrahmen 

haben. Art der verwendeten Strahlung: Röntgenstrahlen. 

4. Die Standard-KeV-Strahlenabschirmung der bei Metaflex Doors Europe B.V. angebotenen Fenster 

beträgt 110 KeV. 

5. Alle Metaflex-Türen verwenden Blei als Strahlenschutzmaterial. Dies entspricht dem 

Bleilegierungsgrad PB810M (EN 12588:2006). 

Alle Metaflex-Türen werden gemäß den Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen von Metaflex geliefert, 

die für den Vertrag zwischen Metaflex und dem Käufer gelten. 

 

Abbildung 1: Eine Metaflex Medicare-Tür als Strahlenschutz. 

Abbildung 1 zeigt, wie das Medicare-Türsystem Schutz vor Strahlung in einem Raum bietet, das eine 

Strahlungsquelle für radiologische Anwendungen enthält.  

± 45° von der 

Horizontalen 

Vom Kunden 

bereitgestellte Wand. 
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Medicare Türsystem 
Die Medicare-Tür wird in vier Standard-Leitungskonfigurationen angeboten. 

Die Tabellen (1 & 2) veranschaulichen die verschiedenen Bleidicken, die als Standardoptionen für den 

Türkörper und das Fenster erhältlich sind, und die Abbildungen 2, 2a & 3 zeigen die Position des Bleis in der Tür 

und im Fenster 

Ein standardmäßiges Medicare-Türgehäuse und Fenster. 

          

      

                   

        

                                                            

 Abbildung 2: Querschnitt eines Medicare in der Seitenansicht      Abbildung 2a Querschnitt von oben durch ein Medicare mit Halmstad-

Wandrahmen. 

 

 

 

 

Typ der 

Tür 

Wandrahmen Seitliche 

Überlappung 
in mm 

Minimale 

seitliche 
Überlappung 

in mm 

Überlappung 

oben in mm 

Medicare Malmö 36 13 14.5 

Medicare Helsinki 36 13 14.5 

Medicare Halmstad 36 13 14.5 

Medicare Vario 36 13 14.5 

Medicare Oslo 36 13 14.5 

Medicare Einbaurahmen 36 13 14.5 

Medicare 1 Seite aus 

Aluminium 

36 13 14.5 

Medicare 1 Seite  36 13 14.5 

Typ der Tür x in mm y in mm Bleiglas in mm Öffner 

L1 1 0 ≥ 1mm Keine Leckage 
bei Tests mit 

Röntgenstrahlen 

bis zu 3 mm 
Vorsprung 

L2 1 1 ≥ 2mm 

L3 2 1 ≥ 3mm 

L4 2 2 ≥ 4mm Keine Daten 

x 

Tabelle 2 Konfigurationen der Bleidicke 

y x 

33,5 mm vom 

Boden bis zum 

Anfang des Bleis 

Bleiverkleidung 

im Wandrahmen. 

Bleiverkleidung 

im Türgehäuse. 

 

Abbildung 3: Konfiguration des Fensters 

Bleidicke 

Tabelle 1: Überlappungsabstände für Medicare. 
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Ecken der Tür. 
Aufgrund der Eckwinkel, die zur Montage der Tür verwendet werden, ist die Überlappung des Bleis in der Tür 

und in den Wandrahmen an der Ecke geringer.  Wie in den nachstehenden Abbildungen zu sehen ist, ist die 

Blei-Überlappung zwischen dem Türkörper und dem Wandrahmen an den Eckwinkeln der Tür etwas geringer 

als in anderen Bereichen des Türkörpers 

 

 

                             

 

 

 

Öffner 

Hermetischer Öffner 

Wenn hermetische Öffner als Öffner verwendet werden, muss der Türkörper gebohrt werden, um den 

hermetischen Öffner mit Schrauben am Türkörper zu befestigen. Dies führt zu Bohrungen an den Blechen. 

Während der Messungen bieten der hermetische Öffner, die Schrauben und die Muttern am Türkörper jedoch 

eine Strahlungsabschirmung, die der des Bleis im Türkörper entspricht (im Falle von Röntgenstrahlen und 3 mm 

Bleitür). 

                            
 

Blei im Türkörper. 

Blei in den 

Wandrahmen. 

Eckwinkel für die 

Montage der Tür. 

Abbildung 4: Bleiabschirmung an den Ecken des Türkörpers. 

Abbildung 5: Bleiabschirmung bei hermetische Öffner. 
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D-Griff-Öffner 

Wenn D-Griff-Öffner als Öffner verwendet werden, muss der Türkörper gebohrt werden, um den D-Griff-Öffner 

mit Schrauben am Türkörper zu befestigen. Dies führt zu Bohrungen an den Blechen. Während der Messungen 

bieten der D-Griff, die Schrauben und die Muttern am Türkörper jedoch eine Strahlungsabschirmung, die der 

des Bleis im Türkörper entspricht (im Falle von Röntgenstrahlen und 3-mm-Bleitüren). 

                               
 

 

 

 

Versenkte-Öffner 

Bei der Verwendung von versenkte Öffnern als Öffner muss die kleine Aussparung in den Türkörper gefräst 

werden, um den versenkter -Öffner zu montieren. Um diesen Schlitz abzudecken, wird ein Bleigehäuse in den 

Schlitz hinter dem Öffner eingesetzt, wie in der Abbildung unten dargestellt. Dadurch wird ein vollständiger 

Schutz gegen Strahlung am Öffner erreicht. 

 

 

         
 

 

 

 

 

Flush-Öffner 

Blei im Türkörper 

Bleiverkleidung hinter dem versenktem öffner. 

Abbildung 6: Bleiabschirmung am D-Griff-Öffner. 

Abbildung 7: Bleiabschirmung am versenktem Öffner. 
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Kombination aus Unterputzöffner und D-Griff 

Um die folgende Konfiguration der Öffner zu erreichen, muss eine separate Gegenplatte im Inneren des 

Türgehäuses angebracht werden. Durch das Hinzufügen dieser Gegenplatte muss ein Teil des Bleis im 

Aluminiumrahmen der Tür herausgeschnitten werden. Die nachstehende Abbildung zeigt den Bereich, in dem 

das Blei aus dem Aluminiumrahmen der Tür herausgeschnitten wird. 

Wenn die Tür jedoch auf der Schiene und an einer Metaflex-Wandzarge montiert ist, besteht eine 

Gesamtabdeckung in der Richtung senkrecht zum Türkörper (in der Abbildung unten als Umriss zu sehen). 

 

Abbildung 8: Bleiabschirmung am Bündigöffner. 

 

Es ist ein spezieller Umbausatz erhältlich, um Strahlungslecks zu vermeiden, wenn die Kombination aus D-Griff 

und Bündigöffner verwendet wird. Siehe Änderungssatz für Finnland. 

 

 

 

 

 

 

 

Der gelbe Umriss ist die 

Bleideckung im Wandrahmen. 

Bereich der Tür ohne 

Bleiabdeckung. 

Bereich der Tür mit 

Bleiabdeckung. 
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Medicare (Pb5-8) Türkörper 
Der Medicare (Pb5-8) Türkörper ist ein massiver Türkörper ohne den Schaumkern, den der Medicare hat. Die 

Bleiabdeckung im Medicare (Pb5-8)-Korpus ist wie in den Abbildungen unten dargestellt. 

            

 

Im Gegensatz zum Medicare-Türkörper mit Schaumstoffkern ist der Medicare-Türkörper (Pb5-8) vollständig massiv und hat 

eine Bleibeschichtung bis zur Unterseite der Tür, wie in Abbildung 10 zu sehen ist. Der Öffner hat immer noch die gleichen 

Ausschnitte wie der Medicare mit Schaumstoffgehäuse 

 

Typ der Tür Wandrahmen Seitliche 
Überlappung in 

mm* 

Überlappung 
oben in mm 

Medicare  Oslo 60 40 

Medicare  MK 60 40 

Typ der 

Tür 

x in mm y in mm Bleiglas in 

mm 

Öffner 

L5 2.5 2.5 Nicht 

möglich 

Keine 

Informationen 

über Leckagen 

an den Öffnern 

L6 3 3 

L7 3.5 3.5 

L8 4 4 

Abbildung 9a: Medicare (Pb5-8) Türkörper            b: Seitenansicht der Bleideckung in einem Medicare (Pb5-8) Türkörper  

Abbildung 10: Draufsicht auf die Bleiabdeckung in einem Medicare (Pb5-8) Türkörper 

* Die Überlappungsmaße beinhalten den Aluminiumrahmen. 
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